 SEQ CHAPTER \h \r 11.
Methoden zur Entfernungsbestimmung zu Galaxien/Sternen:

1. Der Winkeldurchmesser des Sterns ist bekannt. Mit Hilfe des Tangens lässt sich die Entfernung, wenn der Durchmesser des Objekts bekannt ist, bestimmen.

2. Bis zu einer Entfernung von 100 pc kann mit Hilfe der trigonometrischen Parallaxe die Entfernung bestimmt werden.

3. Will man die Entfernung eines Sternhaufens (Annahme: Alle Sterne sind gleich weit entfernt.) bestimmen, nimmt man von diesem Haufen ein HRD auf. Dann bestimmt man von einem sonnenähnlichen Stern dessen relative Helligkeit aus dem HRD. Da seine absolute Helligkeit bekannt ist, kann mit dem Entfernungsmodul die Entfernung des Sternhaufens bestimmt werden.

Man kann auch die ganze y-Achse des HRD von m auf M mit Hilfe eines sonnenähnlichen Sterns umeichen. (Verschiebung um m - M).

Mit der Formel für die trigonometrische Parallaxe kann dann auch aus der bekannten Entfernung die spektroskopische Parallaxe berechnet werden.(in Bogensekunden)

4. Bei Pulsationsveränderlichen (Cepheiden) kann aus der Periodendauer die absolute mittlere Helligkeit bestimmt werden. Mit Hilfe der relativen Helligkeit und dem Entfernungsmodul kann man die Entfernung bestimmen.

5. Bei weit entfernten Galaxien kann aus der Rotverschiebung des Spektrums mit Hilfe des Dopplereffekts die Geschwindigkeit berechnet werden, mit der sich die Galaxie entfernt und dann aus der Hubble-Beziehung die Entfernung bestimmt werden.

Der uns nächste Stern:

α Centauri:
4,3 Lj 

Die uns nächste Galaxie:
Andromeda-Nebel: 2,2 Mio Lj

3. Bestimmen des Flugwinkels (abweichend von der Radialbewegung), wenn Tangential- und Radialgeschwindigkeit eines Sterns bekannt sind:
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4.  Die Rotationsgeschwindigkeit der Sonne kann man auf zweierlei Arten bestimmen:

1. Aus der Bewegung der Sonnenflecken in Äquatornähe, wenn der Durchmesser der Sonne bekannt ist.

2. Man nimmt jeweils ein Spektrum des Lichts von linken und vom rechten Sonnenrand in Äquatornähe auf. Das Spektrum am linken Rand zeigt eine Blauverschiebung (Bewegung auf uns zu), das des rechten Rands eine Rotverschiebung (Bewegung von uns weg). Mit Hilfe des Dopplereffekts kann die Geschwindigkeit dann bestimmt werden.

5.  Die Energie eines Photons:

Zu Licht der Wellenlänge λ gehört ein Photon der Energie E = h f = h [image: image2.wmf]c
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ADVANCE \u 13
6. Schwarzschildradius
Einfache Möglichkeit für die Herleitung: 

Berechne die Fluchtgeschwindigkeit aus der Formal für die Bahngeschwindigkeit eines Planeten (F.S.  M 7.4), indem man a gegen Unendlich laufen lässt. 

Setze dann die Fluchtgeschwindigkeit gleich c.
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